
Reflexion Projektkurs Green Tunisia - Ergebnisse
Antworten: 14

Wie schätzt du dein persönliches Engagement im Projektkurs ein?

Sehr hoch 4 (33%)

Hoch 7 (58%)

Mittel 1 (8%)

Gering 0 (0%)

Sehr gering 0 (0%)

Fragetyp: Auswahlfrage • Antworten: 12 • Enthaltungen: 0 • Missing: 2

Welche Aufgaben und Rollen hast du im Projekt konkret übernommen? Welche
Produkte (Videos, Präsentationen, etc.) hast du hierbei erstellt?

Ich habe Präsentationen erstellt, mich aktiv am Unterricht beteiligt und meist
engagiert gearbeitet.

Ich habe eigenständig den Carls Garten kontaktiert um diesen zu besichtigen
-> erfolgreich , Ich habe mehrere Projekte ( Kleine Filme / Videos) gedreht
und aktiv daran teilgenommen ( Carls Garten , Gasometer) auch andere
Schüler habe ich motiviert am Video teil zu nehmen (z.b Anouar , Miro).
Zusätzlich habe ich eine Präsentation über die Kultur von Djerba gehalten
und mich bereit gestellt an der Präsentation im Rathaus über unsere
Projekte Teil zu nehmen (austauschschüler Wien ), ( leider erkrankt )

Podcast, Fundament für den Hauptplan des Vorgehens für das Projekt, Fotos
und Infos zu Carlsgarten, bei Veranstaltungen aktiv mitgemacht, zum
Gasometer viele Infos und die Fragen ausführlich beantwortet, Dokument
zur Bodenbeschaffenheit in Djerba und weiteres.

Ich war aktiv an der Erstellung, Aufnahme und Nachbearbeitung von
Podcasts beteiligt. Dabei habe ich Themen recherchiert, Skripte mitentwickelt
und technische Aufgaben wie Schnitt und Tonbearbeitung übernommen. Ich
habe auch Präsentationen zu verschiedenen Themen erstellt und vorgestellt.
Auch war ich an der Vorbereitung der Projektwoche mit der türkischen
Partnerschule beteiligt.
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Meine Hauptaufgabe war es Ideen zu erstellen und es mit dem Kurs zu teilen
und anschließend diese umzusetzen. Ich habe ein Podcast über mehrere UN
Ziele erstellt und im auch im Projektkurs über weiter nachhaltige Projekte die
sehr gut bei ihnen ankamen und im Austausch für den projektkurs noch ein
Podcast erstellt.

Präsentation Infrastruktur Djerba, Podcast, Mithilfe bei Videos, Mithilfe bei
Übersetzung zum Austausch, Recherche Samenbank Tunesien

UrbanGardening Projektarbeit(Miro,Eda,Coco) Podcast UN-Ziele (Miro,Marko)
Landwirtschaft Tunesien Infrastruktur Tunesien(Tabea,Miro) Übersetzung für
Austausch(Miro,Tabea,Marko,Neda,Tasnim)

Ich habe die Präsentation mit Tasnim gemacht

Iman: ein Podcast zum Thema: Kein Hunger, eine oberflächliche Präsentation
zur Durchführung und Planung von Green Tunisia und eine
Gesamtpräsentation von alles was wir am Anfang zum Projekt gesammelt
haben ( Homepage & Vortrag)

Oliwia Podcast (kein Hunger) Grundplan zum Projektvorgehen Präsentation
Green Tunesia (Homepage & Vortrag)

Arbeitsblätter für den Austausch vorbereitet , djerba im vergleich zu
Deutschland in Hinsicht auf Temperatur etc. vergleicht( Neda)

Ocean and Climate( Türkei Austausch), Pojekt Tunisia progress report, Djerba
Bewässerungssysteme, nachhaltige Bewässerung,

Ocean and climate (Türkei Austausch) ,Projekt Tunisia progress report, djerba
bewässerungssysteme, nachhaltige Bewässerung. Von Merlin schröder

Fragetyp: Freitext und Wortwolke • Antworten: 13 • Enthaltungen: 0 • Missing: 1

Welche fachlichen oder methodischen Kompetenzen konntest du im Projektkurs
verbessern oder neu erwerben?

Durch die Projektarbeiten haben sich meine Fähigkeiten im Team zu arbeiten
verbessert sowie Präsentationen zu erstellen oder Recherchen zu
bestimmten Themen durchzuführen.

Ich konnte mein Verständnis im Bezug auf das benutzen von edumaps, Das
schneiden und drehen von Videos und das zusammenfassen der wichtigsten
Informationen deutlich verbessern

Verfassen von Dokumenten, ausführliche Recherche mit Quellen.
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Im verlauf des Projekts konnte ich sowohl fachliche als auch methodische
Kompetenzen verbessern und neu erwerben. Durch die Arbeit an den
Podcasts habe ich meine Kenntnisse beim Umgang mit Aufnahmegeräten
und Schnitt sowie bei der Nachbearbeitung erweitert. Ich habe gelernt
Inhalte klar und verständlich zu formulieren und überzeugend bzw.
selbstbewusst zu präsentieren. Für die Podcasts und Präsentationen musste
ich gezielte Informationen recherchieren, bewerten und für andere
verständlich vorbereiten.

Teamarbeit und Kreativität. Man konnte sich richtig austoben und hatte viel
Freiraum für seine Ideen. Das hat in anderen Fächern gefehlt und deswegen
mochte ich den Projektkurs so.

Präsentationen, Gruppenarbeit, Eigenständiges lernen und arbeiten, Podcast
aufnehmen und erstellen

Das bearbeiten von Filmen bzw. Videos. Einsetzen von Musik. Kreativität in
manchen Aufgabenteilen zum Beispiel dass man etwas nicht stumpf
aufnimmt sondern ein Feature einbaut.

Ich konnte gut soziale Kompetenzen erwerben.

Effizienter arbeiten, Teamfähigkeit, Kommunikation

Noch besser im Team zu arbeiten, Engagement

Durch den Projektkurs hab ich ein neues Bild auf die Nachhaltigkeit
bekommen und warum sie wichtig ist und man sie fördern sollte. Aber auch
habe ich ein Blick auf das Leben in Tunesien bekommen wie es sich zu
unserem unterscheidet . Aber vorallem hab ich gelernt strukturiert an eine
Aufgabe ranzugehen.

Fachwissen zu Bewässerungssystemen und Wasserquellen in Tunesien,
Kenntnis zu Technologien zur wasserbeschaffung, Teamarbeit

Fachwissen zu Bewässerungssystemen und Wasserquellen in Tunesien,
Kenntnis zu Technologien zur wasserbeschaffung, Teamwork

Fragetyp: Freitext und Wortwolke • Antworten: 13 • Enthaltungen: 0 • Missing: 1
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Inwieweit hat der Projektkurs deine Teamfähigkeit und Kommunikationskompetenz
gefördert?

In Hinsicht der Arbeitsaufteilung und Reflektion haben sich meine
Kompetenzen verbessert.

Durch die coolen unterschiedlichen Projekte und die selbstständige Arbeit
konnten wir viel im Team arbeiten

Um einiges, ich konnte in Gruppenarbeit einige Dinge erledigen und
kooperieren.

Ich habe gelernt, effektiv im Tea zu arbeiten sowohl innerhalb des
Projektkurses als auch in der Zusammenarbeit mit Bilgin. Durch die
Projektwoche habe ich gemerkt wie wichtig es ist sich gegenseitig zu
unterstützen um gemeinsam ein Ziel zu erreichen. Dadurch, dass wir uns
regelmäßig zu Besprechungen getroffen haben, habe ich meine mündliche
Ausdrucksfähigkeit verbessert insbesondere in Bezug auf zielgerichtete,
klare und respektvolle Kommunikation.

Sehr gut! Man konnte sich mit anderen einigen und dennoch seine Meinung
und Ideen mit einfließen lassen. Auch konnte man mit den Lehrern
(Stolzenburg/Tramer) über Ideen reden und davon überzeugen das man
eher das so und so machen sollte. Man hat sich dazugehörig gefühlt.

Sehr, da wir immer Projekte in einer Gruppenarbeit durchgeführt haben.
Jeder muss sich auf den anderen verlassen können und um Fehler zu
vermeiden, muss man sich untereinander austauschen und absprechen.

Ich finde der Projektkurs war für die Teamfähigkeit sehr gut, da man immer
in Gruppen gearbeitet hat und sich auch mit anderen Personen in einer
Gruppe wieder gefunden hat. Jeder musste mit jedem klarkommen und jeder
hat sich dahingehend bemüht.

Ich habe gelernt,besser in Gruppen zu arbeiten Besser austauschen

Ich komme mehr/besser klar auch mit anderen Leuten zu arbeiten die nicht
direkt mit mir befreundet sind. Allgemein besser sich über
Informationen/Aufgaben auszutauschen

Durch die vielen Möglichkeiten in Gruppenarbeit zuarbeiten konnte man
zusammen seine Gedanken immer wieder erweitern, dies hat geholfen
vielseitige Wege zu finden

Der Projektkurs hat durch die vielen Gruppenarbeiten meine teamfähigkeit
stark gestärkt

Der projektkurs hat durch die vielen Gruppenarbeiten meine teamfähigkeit
stark verbessert

Fragetyp: Freitext und Wortwolke • Antworten: 13 • Enthaltungen: 0 • Missing: 1
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Gab es Situationen, in denen du dich persönlich herausgefordert gefühlt hast? Wie
bist du damit umgegangen?

Ja, wenn wir zum Beispiel verschiedene gleiche Rechercheziele, jedoch mit
unterschiedlichen Ergebnissen hatten. Dann haben wir uns meistens
zusammen gesetzt und weitere Quellen herangezogen.

Das vortragen vor der Klasse der heraus gearbeiteten Themen konnte etwas
herausfordernd sein doch durch Unterstützung und Feedback wurde es
jedes Mal leichter

Nein, nicht wirklich.

Ich war anfangsunsicher, ob ich überzeugend genug präsentieren Kennung
ob mein Inhalt gut ankommt. Ich hatte auch Angst vor anderen zu
präsentieren und habe manchmal auch Wörter vergessen und konnte vor
Nervosität nicht sprechen. Um damit umzugeben, habe ich angefangen die
Präsentationen zu Hause mehrfach geübt und mich darauf vorbereitet. Eine
weitere Herausforderung war die Zusammenarbeit mit Bilgin. Es gab
anfangs sprachliche und organisatorische Missverständnisse. Ich habe
gelernt, geduldig zu bleiben, offen zu kommunizieren.

Ja, als wir uns nach dem Treffen mit den Frauen im Bürgerhaus/Rathaus im
Haus Bürgel zu diesem Essen getroffen haben wo alles aus Mangos bestand
und man sich neben diesen Älteren Personen irgendwie fehl am Platz gefühlt
hat. Zum Glück hat Frau Tramer uns ein bisschen früher gehen lassen.

Bei dem Podcast aufnehmen gab es die ein oder anderen Schwierigkeiten, da
ich sowas noch nie gemacht habe. Mit Übung und Hilfe von Neda, hab ich es
dann geschafft. Jetzt weiß ich wie man ein Podcast erstellt

Ich meine es gab keine persönlichen Herausforderungen in denen ich mich
überfragt gefühlt habe.

Nein,nicht unbedingt Am Anfang wusste ich nicht was von mir gefordert wurde und es ging alles
zu schnell. Es hat sich verbessert, indem alle Schüler aus dem Projekt und
auch die Lehrkraft ihren Teil gemacht haben und wir uns nur ergänzt und
alles zusammengefasst haben. Auch durch den Teamgeist konnte man gut
weiter kommen.

Manchmal wusste ich nicht wirklich wie ich am besten vorgehen sollte und
war mir unsicher, weil ich nicht richtig wusste was von mir erwartet wird. Da
man aber meistens nicht alleine gearbeitet hat und das Engagement anderer
immer sehr spürbar war, kam ich langsam immer mehr rein und war immer
mehr selbstbewusster.

Beim erstellen von Präsentation , dann konnte man seine Mitschüler fragen
welche aber geholfen haben eine schönere und übersichtliche Präsentation
zugestalten

Ja, bei der Präsentation über den Fortschritt auf Englisch hatte ich eine
Herausforderung aber mit etwas Zeit und Hilfe von anderen bin ich damit
gut umgegangen

Ja, bei der Präsentation über den Fortschritt auf englischste ich eine
Herausforderung aber mit etwas Zeit und Hilfe von anderen bin ich gut
damit umgegangen
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Fragetyp: Freitext und Wortwolke • Antworten: 13 • Enthaltungen: 0 • Missing: 1

Welchen persönlichen Mehrwert hat dir die Projektarbeit gebracht?

Es hat Spaß gemacht, war abwechslungsreich und hat auch die Bindung zu
meinen Mitschülern verbessert.

Die Projektarbeit hat mir gezeigt das Zusammenhalt spaß und Kreativität
sehr viel zum lernen beitragen

Ich habe nun mehr Selbstvertrauen in Situationen wo ich Aufgaben oder
generelle Herausforderungen alleine überwinden muss.

Ich habe gelernt, Verantwortung zu übernehmen und Ideen aktiv
einzubringen. Durch die Zusammenarbeit mit anderen habe ich gelernt
besser zuzuhören, klarer zu kommunizieren und auch in stressigen
Situationen ruhig zu bleiben. Ich konnte auch neue Fähigkeiten im Bereich
Mediengestaltung, Projektorganisation lernen, die mir in meinem späteren
Berufsleben helfen werden.

Ich hab ein Gefühl für Nachhaltigkeit bekommen und auch Dankbarkeit,
denn wenn man so sieht welche landwirtschaftlichen Probleme Tunesien hat
fühlt man sich gut in Deutschland. Außerdem haben die Außerschulischen
Aktivitäten Spaß gemacht.

Spaß und Freude an den Projektkurs, eigene Fähigkeiten gestärkt, engerer
Kontakt zu Leuten, mit denen ich vorher kaum geredet habe

Der Projektkurs hat sehr viel Spaß gemacht und mir sehr viel Freude bereitet.
Außerdem sind dadurch meine individuellen Fähigkeiten die ich in meinem
späteren Berufsleben einsetzen kann verbessert worden beziehungsweise
gewachsen.

Es hat mir geholfen,mich mehr mit der Umwelt zu befassen

Mit meinen Vorstellungen/ideen und Erfahrung weiter zu entwickeln, wenn
ich noch ein Projekt machen sollte .

Das meine Ideen/Vorstellungen auch interessant sein können für andere und
ich deswegen auch mehr offener meine Meinung sagen sollte.

Die Projektarbeit hat mir vorallem gezeigt , dass im Team zuarbeiten deutlich
nützlicher ist als alleine .

Übung im Präsentationen erstellen, Spaß bei Teamarbeit

Übung im präsentieren und Spaß bei Teamarbeit

Fragetyp: Freitext und Wortwolke • Antworten: 13 • Enthaltungen: 0 • Missing: 1

edkimo.com 6/14



Inwieweit siehst du die Erfahrungen aus dem Projektkurs als hilfreich für dein
späteres Studium oder Berufsleben an?

Man lernt Projekte in bestimmten Zeitrahmen zu beenden, die Aufgaben
gerecht aufzuteilen und im Team zu arbeiten.

Die Erfahrungen aus dem Projektkurs sind für meine weitere Ausbildung /
Berufsleben sehr hilfreich, weil ich gelernt habe im Team zu arbeiten und
eigenständige Leistung zu bringen wie Präsentationen aber vorallem Videos,
die geschnitten und bearbeitet wurden und das weid mich im weiteren
Verlauf weiter verfolgen.

Ich bin nun mehr Kompetent in Teamarbeit und bin in der Lage, besser
Aufgaben vor der Deadline abzugeben, sowie eingeteilt zu arbeiten.

Ja, ich ziehe aus dem Projektkurs definitiv hilfreiche Erfahrung für mein
späteres Studium und Berufsleben. Ich habe gelernt, eigenständig und im
Team an komplexen Aufgaben zu arbeiten, Verantwortung zu übernehmen.
Das sind alles Fähigkeiten diesmal später benötigt.

Schon Hilfreich, weil das Thema Nachhaltigkeit nicht kleiner wird und das
neue Wissen zum Thema Video Erstellen in diesem Bereich bestimmt noch
praktisch im Studium wird.

Kommunikation und Teamfähigkeit gestärkt, auf eigene Verantwortung
arbeiten, eigene Projekte erstellen und umsetzen

Der Projektkurs hat uns auf das Berufsleben vorbereitet, da er uns viele
verschiedene Hürden geboten hat und wir diese Hürden überwinden
mussten. Außerdem sind unsere Fähigkeiten wie Teamfähigkeit oder
Engagement gestiegen.

Dank den vielen Gruppenarbeiten,kann ich jetzt besser mit anderen
Menschen arbeiten.

Für bessere Planung und Umsetzung, wenn ich in einem Projekt dabei bin
oder selbst eins führen muss.

Teamfähigkeit und Kommunikation spielen ja im Studium und vor allem im
Berufsleben eine wichtige Rolle, und der Projektkurs hat das bei mir
gefördert.

Der Projektkurs hat meiner Meinung nach einen kleinen Vorgeschmack
geboten für spätere Studien Projektarbeiten und hat mir geholfen dies
besser zu verbindlichen.

Die Erfahrungen sind schon hilfreich für mein späteres leben, da mir gezeigt
wurde das man mit sehr wenig viel schaffen kann und das man sich immer
über viele Ecken halfen kann.

Die Erfahrungen sind hilfreich für mein späteres Leben, da mir gezeigt wurde
das man mit sehr wenig viel erreichen kann und das man sich immer über
viele Ecken helfen kann

Fragetyp: Freitext und Wortwolke • Antworten: 13 • Enthaltungen: 0 • Missing: 1
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Wie gut hat dir die Teilnahme an dem Projektkurs Green Tunisia insgesamt gefallen?

Sehr gut 12 (92%)

Gut 1 (8%)

Mittel 0 (0%)

Eher schlecht 0 (0%)

Schlecht 0 (0%)

Fragetyp: Auswahlfrage • Antworten: 13 • Enthaltungen: 0 • Missing: 1

Was hat dir am Projektkurs besonders gut gefallen?

Der Besuch der Austauschschüler.

Die Ausflüge , die entspannte Atmosphäre zwischen Lehrern und Schülern
und auch die Anerkennung der geleisteten Arbeit beider Parteien

Die Ausflüge, Feedback zu unserer Arbeit, eigenständiges Arbeiten, sowie die
Veranstaltungen.

Wir hatten im Projektkurs die Möglichkeit selbstständig und kreativ zu
arbeiten an verschiedenen Aufgaben z.B. Podcast, Videos,Präsentationen etc.
somit wurde es nie langweilig und man hatte immer etwas zu tun. Wir
konnten eigene Ideen zur Gestaltung der verschiedenen Aufgaben
einbringen. Diese Form des Arbeitens war ganz anders als im Normalen
Unterricht. Besonders positiv fand ich die Teamarbeit, da man wirklich
gemerkt hat wie viel man als Team erreichen kann (in kurzer Zeit) , wenn
jeder seine Stärken einbringt.

Die Ausflüge zum Gasometer und der Carlsgarten. Hat einfach Spaß
gemacht. Aber am besten war der Austausch, aber bin mir unsicher ob es
zum Projekt Kurs zählt, wenn ja dann war der Austausch am besten

Die Gruppenarbeiten und Projekte, die Ausflüge und praktische Arbeit, das
arbeiten mit Freunden, die eigene Verantwortung bzw. das eigenständige
Arbeiten, ohne das dir über die Schulter geschaut wird

Die vielen Gruppenarbeiten und die Variationen zwischen den
Gruppenarbeiten, also dass die verschiedenen Gruppen andere Themen
hatten bei einem Thema und aber auch die Themen waren nicht die selben
sie haben zwar manchmal aufeinander aufgebaut aber waren nie die
gleichen.

Mir hat besonders gut der Ausflug ins Karls Garten gefallen.

Die entspannte Atmosphäre, gute Laune, jeder kommuniziert mit andere,
Lehrkräfte sehr entspannt, Exkursionen…
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Das wir alle wirklich eine Gruppe waren auch wenn wir öfters in
Kleingruppen gearbeitet haben, aber trotzdem war das Gefühl von "Wir" da.
Man war nie alleine.

Besonders haben mir die Ausflüge gefallen, da sie nicht gewöhnlich waren ,
zb im Carls Garten da würde man nicht auf die Idee kommen diesen alleine
zu besuchen.

Die Teamarbeit und der bemerkbare Fortschritt Die Team Arbeit und der bemerkbare Fortschritt

Fragetyp: Freitext und Wortwolke • Antworten: 13 • Enthaltungen: 0 • Missing: 1

Welche Schwierigkeiten oder Probleme sind während des Kurses aufgetreten? Wie
wurden sie gelöst?

Wir hatten bei einer Präsentation Zeitdruck, jedoch haben wir uns in unserer
Freizeit getroffen und diese gut fertiggestellt.

Ein paar kleine technische Probleme wie die Videos zu Versenden, doch das
haben wir einfach öfter probiert bis es geklappt hat :)

Keine.

Probleme waren die Namensgebung für die meisten Sachen. Manche hatten
schon komische oder lange Vorschläge die nicht gepasst haben aber ein
Kompromiss wurde letztendlich gefunden.

Eigentlich gab es keine großen Schwierigkeiten oder Probleme. Ich habe
mich mit allen immer super verstanden und die Aufgabenaufteilung war
immer klar.

Die Schwierigkeiten waren die Uneinigkeiten bei einer Namensgebung oder
beim einteilen der Gruppen, gelöst wurden sie in dem eine Person oder eine
Gruppe nachgegeben hat und dann den Vorschlag der anderen hinnimmt,
dennoch hat es nie zu Streitigkeiten geführt.

Ich hatte persönlich keine Probleme oder Schwierigkeiten.

Zeit war das einzige was es bisschen schwerer gemacht hat, weil wir uns
nicht oft treffen konnten, das jeder eigene Präsentationen oder sonstiges
besorgt hat geholfen uns beim Treffen einfach auszutauschen und keine Zeit
zu verschwenden.

Leider gab es öftermals Meinungsunterschiede, diese konnten jedoch durch
Kompromisse oder nochmalige Begutachtung geregelt werden

Probleme mit der Verbindung nach Tunesien, da wir erstmal einen Partner in
Tunesien brauchten, diese Probleme wurden mit Kontakten aus Deutschland
gelöst welche eine Verbindung nach Tunesien hatten

Probleme mit der Verbindung nach Tunesien, da wir einen Partner in
Tunesien brauchten, diese Probleme wurden mit Kontakten aus Deutschland
gelöst welche Kontakte in Tunesien hatten
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Fragetyp: Freitext und Wortwolke • Antworten: 11 • Enthaltungen: 0 • Missing: 3

Was würdest du am Aufbau oder an der Durchführung des Projektkurses verbessern?

Der Unterricht muss nicht so oft zum Ausgleich für Ausflüge ausfallen finde
ich , ich denke wir wären noch viel weiter gekommen wenn wir öfter
Unterricht gehabt hätten und Ausflüge sind für die meisten Schüler eh viel
cooler als normaler Unterricht also ist das eher ein Geschenk / Belohnung als
das dafür nochmal Unterricht ausfällt

Vielleicht (wenn Nötig) mehr Begleitung/Hilfe von Lehrern in einigen
Situationen.

Ich finde, dass am Anfang nicht immer ganz klar war, wie viel Zeit wir für
bestimmte Aufgaben haben oder wie der genaue Plan /Ablauf aussieht. Das
liegt daran, dass wir nicht wussten welche Schule es wird und wo genau die
Schule steht. Das hat natürlich dazu geführt, dass wir allgemein gearbeitet
haben und nicht spezifisch zu der Region Houmt Souk. Ich fand auch die
Zusammenarbeit mit Bilgin nicht so wie ich es mir vorgestellt hatte. Wir
haben viel mehr zum Projekt beigetragen und hatten unseren
Präsentationen u.s.w viel besser vorbereitet. Man könnte vielleicht beim
nächsten mal darauf achten, dass nur die Schüler an solchen Projekten
teilnehmen dürfen, die auch englisch sprechen könne. Dies würde uns helfen
zusammen zu arbeiten und einen.

Die Stunde nicht am Ende des Stundenplanes legen wo viele eigentlich
Schulschluss hätten, denn das hat die meisten abgeschreckt den Projektkurs
zu wählen. Am besten in eine Mittagspause legen, denn dann sind auch
mehr da.

Ich habe wirklich nichts auszusetzen. Ich hatte immer Spaß und nie
Langeweile

Gar nichts

Vielleicht,dass wir mehr Ausflüge unternehmen Besser Zeit planen

Ich würde nichts verändern um ehrlich zu sein. So wie er gestaltet war fand
ich sehr gut.

Nichts Nichts

Fragetyp: Freitext und Wortwolke • Antworten: 11 • Enthaltungen: 0 • Missing: 3
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Wie hast du die Zusammenarbeit zwischen Schüler*innen und Lehrkräften
empfunden (z.B. im Bereich Kommunikation und Absprachen)?

Das Verhältnis zwischen Schülern und Lehrern ist lockerer als im Unterricht.
Das führt dazu, dass die Zusammenarbeit auch besser funktioniert.

Gut

Super , es war ein schönes Verhältnis und Verständnis , Feedback , Lob und
Spaß

Meist gut, es fehlte manchmal leicht die Begleitung der Lehrer aber am
sonsten war das meiste abgesprochen.

Ich finde, dass die Lehrkräfte sehr gut zu erreichen waren. Wir haben
konstruktive Kritik erhalten und konnten unsere Fähigkeiten somit
verbessern. Die Lehrer haben uns an Punkten unterstützt an den wir nicht
weiter kamen und haben somit eine große Rolle beim Projekt gespielt.
Besonders Positiv war, dass wir selbständig arbeiten mussten und Lehrer
sich nur nach nachfragen eingemischt haben.

Wie gesagt sehr gut. Alle waren auf einer Wellenlänge und man hat sich
zugehörig am Gespräch gefühlt.

Sehr gut, nie gab es irgendwelche Probleme. Alle haben sich an das
gehalten, was sie auch erledigen sollten.

Eigentlich gab es bei der Kommunikation der Schüler und Lehrer nie
Probleme, außer beim senden der Video Ergebnissen, da nicht jeder über
einen Laptop verfügt und nicht jeder etwas auf den Stick übertragen kann

Ich fand es sehr gut,da wir alle sehr offen und frei miteinander reden
konnten.

Sehr gut. Perfekt.

Sehr gut. Von beiden Seiten. Man wurde immer auf den neusten Stand
gehalten.

Die Zusammenarbeit mit den Lehrern war sehr positiv da sie jede Stunde
nach einem Update gefragt haben und man sie jederzeit nach Hilfe bitten
konnte.

Gut

Fragetyp: Freitext und Wortwolke • Antworten: 13 • Enthaltungen: 0 • Missing: 1
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Wie hast du das Klima im Projektkurs insgesamt empfunden (freundlich, angespannt,
wertschätzend, (un)produktiv, etc.)?

Das Klima im Projektkurs war entspannt und freundlich. Freundlich und entspannt, keine Hektik

Wertschätzung war aufjedenfall da wir haben uns alle ziemlich gut
verstanden und alle haben sich gegenseitig motiviert

Das Klima im Projektkurs war meist freundlich und produktiv, man konnte
sich nicht wirklich beschweren.

Die Atmosphäre war meistens freundlich und offen, sowohl im Team als auch
im Austausch mit den Lehrkräften. Es wurde viel wert auf Zusammenarbeit
gelegt und jede Meinung wurde gehört, was ich als sehr respektvoll und
motivierend sehe.

Es ging manchmal heiß zu in Diskussionen aber dennoch auf Respektvoller
Ebene. Ab und zu haben sich die Gesprächsthemen gedoppelt und es hat
sich unproduktiv angefühlt aber wenn man mal so zurück schaut haben wir
eine Menge zusammen geschafft!

Freundlich, Produktiv, Motivierend, Unterstützend, Kooperativ, Offen, Kreativ

Freundlich, engagiert, produktiv und natürlich nachhaltig

Ich fand das Klima im Projektkurs sehr gut,freundlich und entspannt.

Wertschätzend, freundlich, sehr produktiv, zuverlässig, kompetent,
entspannt

Produktiv aber trotzdem entspannt. Freundlich und witzig.

Meiner Meinung nach war der ganze Kurs sehr produktiv und freundlich.

Freundlich und entspannt
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Was ist dein persönliches Fazit zum Projektkurs? Würdest du ihn weiterempfehlen?
Warum oder warum nicht?

Ich würde den Projektkurs weiterempfehlen, da der Mehrwert an Dingen, die
man lernt hoch ist. Außerdem unterstützt man ein wohltätiges Projekt, was
einen an sich glücklich macht.

Ich würde ihn zu 100% weiter empfehlen es hat mir sehr viel Spaß gemacht
und meine Kompetenz verbessert

Ja, ich würde den Projektkurs weiterempfehlen, da er mir Möglichkeiten gab,
schöne Ausflüge zu erleben und interessante Recherche durchzuführen
sowie an tollen Projekten zu arbeiten.

Ich habe nicht nur fachlich viel dazugelernt sondern mich auch persönlich
weiterentwickelt. Besonders wichtig war für mich die Erfahrung, im Team zu
arbeiten, Verantwortung zu übernehmen und eigene Ideen umzusetzen. Ich
würde den Projektkurs auf jeden Fall weiterempfehlen, weil er die
Möglichkeit bietet kreativ zu sein und echte Erfahrung zu sammeln.

Ja ich würde ihn weiter empfehlen, da er viel Spaß macht und man vieles
lernen kann

Es hat Insgesamt Spaß gemacht und ich würde ihn nochmal wählen. Ich
würde ihn auch weiterempfehlen aber den Personen im Voraus sagen das sie
oft eine Stunde länger bleiben müssen für den Projektkurs und das ist echt
blöd wenn man am nächsten Tag eine Klausur schreibt. Trotzdem volle
Empfehlung.

Aufjedenfall. Ich habe wirklich nicht eine Sekunde bereut, den Projektkurs
gewählt zu haben. Es hat mir sehr viel Spaß gemacht und ich würde ihn
immer wieder wählen. Auch meinen Freunden aus der EF habe ich den
Projektkurs weiterempfohlen und auch jedem anderen würde ich Raten,
diesen Kurs zu wählen.

Aufjedenfall würde ich diesen Projektkurs weiter empfehlen auch wenn die
Personen es dann bereuen könnten alleine nur wegen der Erfahrung die
man macht und die gute Vorbereitung die man fürs zukünftige Leben
braucht.

Ich habe unseren projektkurs bereits weiterempfohlen,da ich die Ausflüge
und die Gruppe Projekte sehr genossen habe.

Ich würde unser Projektkurs auf JEDEN FALL weiterempfehlen, 1) weil das
Projekt dann einfach zu Grunde gehen kann, wenn niemand weiter arbeiten
möchte, 2) weil wir uns sehr viel Mühe und vorarbeit geleistet haben, 3)
unser Projekt ist sehr interessant und hilft auch uns weiter zu entwickeln und
auch andere Leben zu helfen die Hilfe brauchen.

Obwohl wir nicht mit den Leuten aus Tunesien arbeiten konnten, bzw. nicht
mals irgednwie direkten Kontakt mit der Schule vor Ort hatten, und ich es
sehr schade finde, hat mir der Projektkurs trotzdessen sehr gefallen. Ich
würde es auf jedem Fall weiter empfehlen, vor allem da die nächsten
Gruppen ja dann Kontakt mit der Schule haben und sie dadurch noch mehr
coole/interassantere Sachen machen werden als wir
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Mein Fazit ist , dass der Projektkurs was sehr informatives ist und definitiv
weiterzuempfehlen ist da jeder eine Chance hat seine Ideen vorzustellen und
mehr zulernen .

Ja ich würde ihn empfehlen da er sehr viel Spaß gemacht hat und man viel
lernen kann
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Welches Wort beschreibt deine Erfahrungen im Projektkurs am besten?

Freude Enthusiasmus (Coco) Grün. Bereichernd Spaß Begeistert Nachhaltig

Nachhaltig,spannend Umfangreich gute Zusammenarbeit Zusammenarbeit

Abwechslungsreich Nachhaltig
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